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Fraktionvorsitzender Matthias Kling Am Blauen Meer 11 67127 Rödersheim-Gronau 
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An den Ortsbürgermeister 
Karl Arnold 
Meckenheimer Strasse 37 
67127 Rödersheim-Gronau 24.07.2018 

 

Antrag: Annahme einer Sachspende für zwei Sitzbänke im Ort  

Aufstellungsort 1: Friedhof im Ortsteil Rödersheim (links hinter Haupteingang, auf Grünfläche) 

Aufstellungsort 2: Vor dem Anwesen Hauptstrasse 235 (rechts vom Kreuz vor Wachenheimerstrasse) 

 

Sehr geehrter Herr Ortsbürgermeister Arnold, 
Sehr geehrte Damen und Herren des Gemeinderats, 

am den Aufstellungsorten möchte der CDU Ortsverband jeweils eine neue Sitzbank aufstellen. Die notwendigen 
Arbeiten werden im 2.ten Halbjahr 2018 ausgeführt. Pro Bank fallen Materialkosten von ca. 100 Euro an, sowie 
ein Arbeitsaufwand von ca. 12 bis 15 Stunden. Die Arbeiten und Kosten übernimmt der CDU Ortsverband. 
Die Bänke sind bauartlich identisch mit denen die der CDU Ortsverband bereits im Umfeld des Feldkreuzes und 
in den Ortsteilen aufgestellt hat. 
Hier eine genaue Beschreibung der beiden geplanten Sitzbänke: 

1.te Bank: Am Friedhof. Diese Bank wird nicht mit den „CDU“-Schriftzug gekennzeichnet. Es wird 
lediglich die Jahreszahl „2018“ auf einem Betonelement vorne vertieft eingebracht. Die 
Betonelemente werden nicht gestrichen, verbleiben also grau. 

2.te Bank: Am Kreuz. Die Bank wird grau-blau oder grau-grün gestrichen, das kann noch in der Sitzung 
abgestimmt werden. Die Inschrift auf einem Betonelement vorne „CDU“ auf dem anderen 
„2018“  

Aufgrund der Verbesserung eines innovativen Verfahrens konnten wir die Schriftgröße weiter verringern, von 
ursprünglich ca. 20 bis 25 cm (seitlich auf Bank 1 und 2) auf ca. 9 cm (vorne/hinten auf Bank 3 und 4), nun auf 
6cm. Die Abmessungen der Inschriften nun also Schrifthöhe ca. 6 cm und eine Schrifttiefe ca. 0,5 cm, die 
Inschriften werden nicht farblich hervorgehoben. Zum Vergleich die Inschriften an der Bank in der 
Meckenheimer Str. sind ca. 9cm hoch und 1cm tief. 
 

Das Projektblatt und der Nachhaltigkeitscheck sind beigefügt. 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Matthias Kling 



 NACHHALTIGKEITSCHECK   

Der vorliegende Nachhaltigkeitscheck wurde 2006 im Rahmen des Modellvorhabens „Einführung Projektblatt  und Nachhaltigkeit-

scheck in Rödersheim-Gronau “  durch die Projektgruppe bestehend aus Mitgliedern der VG Dannstadt-Schauernheim, der örtlichen 

Fraktionen, der LA 21 Rödersheim-Gronau und Herrn Dirk Kron (ICLEI)  entwickelt 

Projekt / 
Vorhaben 

zwei weitere Sitzbänke im Ort Registraturzeichen 

   

 

 

Positiv 

Beiträge / Auswirkungen 
des Vorhabens bezüglich 

folgender Ziele 

 

Negativ 

 Die Sitzbänke werden in der 
Gemeinde gebaut. Es sind 
kurze Transportwege vorgese-
hen. Material ist witterungsbe-
ständiges Holz und Beton 
(Grundelemete). 

ÖKOLOGIE 

- Umwelt schonen 
- Natur regenerieren 
- Ressourcenverbrauch mindern 
- Verkehrsbelastung reduzieren 

 Durch den Bau werden geringe 
Mengen von Energie ver-
braucht, es ergibt sich ein CO2 
Ausstoß in geringer unbekann-
ter Größe. 

 Aufwertung des Ortes  
 Die Bänke dienen dem Ge-

meinwohl. 

SOZIALES + KULTUR 

- Interessenausgleich sichern 
- Toleranz / Akzeptanz stärken 
- Integration fördern 
- Chancengleichheit herstellen 

(Gender) 
- Sozialen Zusammenhang / Identität 

sichern 

  

 Keine Kosten für die Gemein-
de, da die Kosten vom CDU 
Ortsverband übernommen 
wird. 

ÖKONOMIE 

- In Bildung investieren 
- Arbeit und Einkommen sichern 
- Gemeinwohlorientierte Entwick-

lung des lokalen Gewerbes fördern 
- Den kommunalen Haushalt per-

spektivisch entlasten 
- Finanzielle Handlungsfähigkeit 

zurückgewinnen 

  

  DEMOGRAPHIE 

- Demographischen Wandel aktiv 
gestalten 

- Infrastukturen und Planungen fle-
xibel anpassen 

- Historische Ortskerne lebendig 
erhalten 

- Wirtschaftliches Zentrum weiter-
entwickeln 

  

 Identifizierung von ehrenamt-
lich tätigen Personen mit der 
Gemeinde. 

KOOPERATION 

- Engagierte Partner gewinnen 
- Frühzeitig beteiligen und langfris-

tig einbinden 
- Eigeninitiative ermöglichen 
- Gemeinsinn fördern 

  

Fazit  
 

 

Hinweise 
aus der 
Beratung 

 
 
 
 

Zustimmung durch 
Gemeinderat am 
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